
Vom „Deutschen Kaiser“ zur  „Goldenen Traube“

1825 Der Bierbrauer Karl Borho erbaut einen Felsenkeller (Eiskeller)

1841 Versteigerung der Bierwirtschaft an den Lindenwirth Xaver 
Brandstetter von Durbach 

1847 Versteigerung der Bierwirtschaft an Andreas Kiefer und Consorten 
– Eine zweistöckige Bierwirtschaft mit einer schön eingerichteten 
Bierbrauerei und einem Felsenkeller nebst zwei gedeckten 
Kugelbahnen und Vorzimmer, Scheuer, Stallung, ca. 30 Ruthen 
Garten und Hofreithe nebst ½ Haufen Reben mitten im Thale 
dahier. Ebenso ca. 4 Haufen Reben und Halden im Steinberg.

1859 Kasian Karcher erwirbt unter Bürgschaft von Bierbrauer Josef 
Wagner aus Offenburg das Gasthaus „Zum Deutschen Kaiser“

1870 Der Kaiserwirt Karcher verstirbt am 14.9.1870. Die Gaststätte wird 
von der Witwe Theresia geb. Hauth weitergeführt.

1874 Gustav Karcher wird neuer „Kaiserwirt“

1875 Der Bierbrauer Rudolf Schirrmann erwirbt die Gastwirtschaft am 
16.12.1875

1894 Nach dem Tode von Rudolf Schirrmann wird die Wirtschaft von der
Witwe Rosa geb. Siebert weitergeführt

1899 Pius Armbruster, Bäcker von Kaltbrunn erwirbt den Deutschen 
Kaiser für 33.000 Mark

1901 Wilhelm Hollinger, Metzger in Haslach bei Oberkirch wird neuer 
Eigentümer

1929 Am 23. Juni wird der „Deutsche Kaiser“ durch einen Brand 
teilweise zerstört

1930 Andreas Hettig, Metzger in Durbach erwirbt nach dem Brand die 
Baustelle und errichtet darauf das neue Gasthaus „Zur Goldenen 
Traube“. 

2018 Die Familie Hettig ist mit Andreas Hettig jr. seit drei Generationen 
auf dem Gasthaus. 
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